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Segel setzen & Kurs ändern: Messdienerwallfahrt nach Rom  
Vom 12. bis 18. Oktober 2025 haben sich vier Messdiener*innen aus der Pastoralen Einheit 
gemeinsam mit zwei Messdienerleiter*innen und Kaplan Carlo Cincavalli auf den Weg in die Ewige 
Stadt Rom gemacht, um am Heiligen Jahr teilzunehmen.  
Was sie noch nicht wussten? Es sollte eine Woche voller Glauben, Gemeinschaft und 
unvergesslicher Eindrücke werden. 
Einige Besuche an atemberaubenden Sehenswürdigkeiten, dem leckersten Essen Roms, eine 
ganze Menge feierliche Gottesdienste und stille Momente – und gut 99.000 Schritte pro Person – 
später, sind die Sieben gut wieder in Köln angekommen. Was im ersten Moment aber nach einem 
einfachen Städtetrip klingt, war für alle eine ganz besondere Erfahrung: Sie sind als einzelne 
Menschen, jeweils ganz für sich, in diese Reise gestartet, aber als Gruppe mit einem starken 
Gemeinschaftsgefühl zurückgekommen.  
Es wurden Freundschaften geknüpft, Erfahrungen gemacht und gemeinsame Erinnerungen 
geschaffen. Und vor allem wurde das Selbstbewusstsein als Messdiener*in gestärkt:  
Da waren nämlich auch noch 2000 andere Jugendliche und junge Erwachsene, die genau wie sie 
Messdiener*in sind. Ausnahmsweise mal nicht verhalten gestehen müssen: „Ja, ich bin 
Messdiener*in, aber…“, sondern die Zugehörigkeit zu so vielen anderen feiern und das eigene 
Engagement als Messdiener*in stolz zeigen. Gemeinsamkeiten finden und Unterschiede zelebrieren 
können.  
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Als Erinnerung an dieses Erlebnis haben alle Teilnehmer*innen einen Stein 

beschriftet und mitgenommen, auf dem sie festgehalten haben, was der für 

sie wichtigste Aspekt der Wallfahrt war: 

 Liebe, Hoffnung, Beten, Gemeinschaft, Wahrheit, ♥, DANKE.  

 

Es ist unfassbar schön zu sehen, wie eine so kurze Zeit aus Fremden 

Freund*innen macht und eine gute Mischung aus „Touri & Glaube“ so 

schnell so viel Begeisterung hervorruft.  

(Und auch gut zu wissen, dass Kaplan Carlo Cincavalli als Insider in Rom 

für grandioses Essen, kürzere Wartezeiten und viel gute Laune sorgen kann! 

       ) 

Die Gruppe ist bei der nächsten Romwallfahrt auf jeden Fall wieder am Start! 

          

Caroline Kicker, Jugendreferentin 

Michaela Quartier, Messdienerleiterin 

 

 


